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©  Verfahren  zur  Zuführung  eines  Druckträgers  zu  Gegenständen. 
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©  Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  zur  Zufüh- 
rung  von  auf  wenigstens  einer  Seite  mit  einem  sicht- 
baren  Druck  versehenen  Druckträgern  (2)  zu  einer 
Gegenstände  (92)  mit  den  Druckträgern  zu  verse- 
henden  Vorrichtung,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
die  Druckträger  (2)  in  wenigstens  einer  Reihe  durch 
Adhäsion  auf  einem  zu  einer  Rolle  aufgewickelten 
Trägerband  (4)  haften  und  daß  das  von  der  Rolle 
abgewickelte  Trägerband  nächst  der  Vorrichtung  um 
eine  Umlenkkante  (94)  zum  aufeinanderfolgenden 
Ablösen  der  Druckträger  von  dem  Trägerband  gezo- 
gen  wird. 
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lle  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

|  —  j  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  europaische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  —  |  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  lür  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

[  [  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Jach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicnt  aen  Aniorae- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen. 
lämlich: 
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Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innernaio  der  gesetzten  r-nst  entncntet  uer  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  lür  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

nämlich  Patentansprüche: 

Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Reenerchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 

1  —  6  11 namllch  Patentansprüche:  ' 
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|!MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  der  Recfterchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmel- 
dung  nicht  den  Anforderungen  an  die  EintneiUlchtkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfin- 
dungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 - 6 , 1 1 :   V e r f a h r e n   und  V o r r i c h t u n g   z u r  
Zuführung   van  D r u c k t r ä g e r n .  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   7-10:   D r u c k t r ä g e r .  
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